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	Erzählen, Erzählinstanz und Perspektive:

Wer spricht aus welchem Blickwinkel? Gibt sich der Erzähler zu erkennen? Welche Distanz hat der Erzähler zum Erzählten (z.B. allwissend)? 

Steht der Erzähler innerhalb oder außerhalb des Geschehens?

Werden die Ereignisse der Reihe nach erzählt?

Gibt es Sprünge/Auslassungen, werden Ereignisse zeitdehnend, zeitraffend oder zeitdeckend dargestellt?

Werden gleiche Ereignisse wiederholt/aus anderer Perspektive erzählt?


Aufgabe A 
Entscheiden Sie, welche der Aussagen zum Erzähler zutreffen und beschreiben Sie kurz die Wirkung, die dadurch beim Leser erzielt wird.

1. Die Geschichte wird von einem allwissenden/olympischen Erzähler außerhalb des Geschehens erzählt.

2. Die Geschichte wird nur aus Sicht der Mutter erzählt.

3. Es handelt sich um einen allwissenden/multiperspektivischen Erzähler.
.............................................................................................................................................................................

.............................................................................................................................................................................

.............................................................................................................................................................................
Aufgabe B 1 

Entscheiden Sie, worum es sich bei der Aussage „war es überhaupt ein Vergnügen für Frauen?“ handelt. Handelt es sich um einen Einwurf/Kommentar der Erzählinstanz oder um einen Gedanken einer Figur?

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

Aufgabe B 2 

Wer spricht die Sätze „Seine Jugend?“, „Jung? Und wie. Alles zu seiner Zeit.“

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

................................................................................................................................................

